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Unter dem Stichwort der „Third Mission“ wird diskutiert, inwiefern
Hochschulen über ihre Kernaufgaben der Forschung und Lehre hinaus auch
soziale Verantwortung tragen und dieser ggf. nachkommen können. Wie
buchstabiert sich dies für die Jenaer Hochschulen angesichts aktueller
Herausforderungen im Kontext von Migration, Integration, Kohäsion und
Vielfalt aus? Das Podium sucht zur Beantwortung dieser Frage den Dialog
zwischen Hochschulleitungen, studentisch-ehrenamtlichen Initiativen, der
Migrationsberatungspraxis und der Politik.
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